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Amtliche Bekanntmachungen .
Die Maul - und Klauenseuche in Bruchsal betreffend .

Da die Maul - und Klauenseuche in der Stadt Bruchsal derart um
sich gegriffen hat , daß durch Straßensperre ein hinreichender Schutz gegen die
Seuchengefahr nicht gewährt ist , wurde von Großh . Bezirksamt Bruchsal
wieder Stadtsperre angeordnet und 8 59 V.O . vom 19. Lll . 1895 in Kraft
gesetzt.

Der Durchtrieb von Wiederkäuern durch Bruchsal ist verboten .
Karlsruhe , den 4 . November 1911.

Großh . Bezirksamt .

Lmichtk liberale Parteien.
Der Kandidat des L . badischen Reichstagswahlkreises

Sm Stadtrat 0n. Ludwig Haas
spricht am Mittwoch , den 8 . November 1911 , abends 8 ' /» Nhr ,
„Felseneck " (Kriegstraße 117 ) über :

Bernhardiner , schön., treues Tier ,
(Rüde ) , 2 Jahre all , im Auftrag zu
verkaufen . Offerten unt . Nr . 1477

Kleines , zahmes
Japaner -Aeffchen

sofort billig abzugeben . Anzusehen
Kaisevpassage 40 in der Vogelhandlg .

MlilliikseMe
Wir bringen Hiermit zur öffentlichen Kenntnis , daß in dem Stalle des

Friedrich Wilhelm Schaarmann in Büchig die Maul - und Klauenseuche
ausgebrochen ist. lieber das gemeinsame Gehöfte desselben ist die Sperre
verhängt .

Ferner wird gemäß 8 59 der Verordnung Großh . Ministeriums des
Innern vom 19. Dezember 1895 angeordnet , daß aus der Gemeinde Büchig
Vieh, Rindvieh , Schafe , Schweine , Ziegen , nur mit ortspolizeilicher Ge¬
nehmigung und allein zum Zwecke sofortiger Schlachtung auf Grund
eines tierärztlichen Zeuguifscs , welches die Seuchenfreiheit der betr . Tiere
bescheinigt , ausgeführt werden darf . Der Dnrchtrieb von Vieh durch Büchig
wird verboten.

Karlsruhe , den 6. November 1911 .
Großh . Bezirksamt .

Grundstülks -Zwangsversteigerung .
Nr . 20 646 . Im Verfahren der Zwangsvollstreckung sollen die unten

beschriebenen , in Karlsruhe -Daxlanden gelegenen, im Grundbuche von Karls¬
ruhe Band 481 , Heft 3 , 4 zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsver
merks auf den Namen der Berta geb . Weber , Ehefrau des Metzgers
Heinrich Müller in Karlsruhe eingetragenen Grundstücke am

Freitag , den 22 . Dezember 1911 » vormittags ffelO Uhr »
durch das Notariat — in den Diensträumen Adlerstraße 25 , Hof, Seitenbau ,
in Karlsruhe — versteigert werden :

Lgb .- Nr . 16075 : 3 a. 60 gm Hofreite und Hausgarten , Schätzung
Kastenwvrthstraffc 12 : ein einstöckiges Wohnhaus mit ge¬
wölbtem Keller , Scheuer und Stallung . . . 6700 „L

Lgb.-Nr . 16 569 : Sa 18 gm Ackerland, Gewann „Frohngärten " 310 ^
Der Versteigerungsvermerk ist am 29 . Juli 1911 in das Grundbuch

eingetrageü worden .
Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamts sowie der übrigen

die Grundstücke betreffenden Nachweisungen , insbesondere der Schätzungs¬
urkunde , ist jedermann gestattet.

Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks aus
dem Grundbuch nicht zu ersehen waren , sind spätestens in der Versteigerungs¬
tagfahrt vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten cmzumelden und ,
wenn der Gläubiger widerspricht , glaubhaft zu machen. Andernfalls werden
diese Rechte bei der Feststellung des geringsten Gebots nicht berücksichtigt und
bei der Verteilung des Versteigerungserlöses dem Ansprüche des Gläubigers
und den übrigen Rechten nachgesetzt werden .

Wer ein der Versteigerung entgegenstehendes Recht hat , muß vor der
Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder einstweilige Einstellung des Ver¬
fahrens herbeiführen . Andernfalls tritt für das Recht der Versteigernngs -
erlös an die Stelle des versteigerten Gegenstandes .

Karlsruhe , den 6. November 1911.
Großh . Notariat VIII als Bollstrecknngsgericht .

Fahrnis -Bersteigermfi.
Dienstag , den V. November , nachmittags 2 Uhr ,

werden im Auktionslokal Zähringerstraße 28 gegen bar
versteigert :

1 feines Paneelsofa , 1 Sofa mit Seidenbezug , 1 Salongarnitur :
Sofa mit 2 Fauteuils , 1 Pianino , 4 große, schöne Oelgemälde , 1 Glas¬
schrank , 1 Spiegelschrank , 1 großer Zeichenschrank, 1 Küchenttsch, 1 Schuhschast ,1 Holzkistc, 1 Tischplatte , 3,80 m lang , 0,80 m breit , 1 Mausergewehr ,Modell 1871 , 2 Offizrerssäbel , 2 gute Bettstellen mit Patentrosten und dreiteil .
Matratzen , 4 Wienerstühle , 1 Grammophon mit Platten , Gasherde , 1 Vogel¬
käfig mit Ständer , Blumenständer , 1 vierrädriger Tapezier -Wagen .

Ferner gut erhaltene , auf Seide gearbeitete Damenkleider , elegante
seidene Blusen , Ballkleider , Abendmäntel , Jacketts , Jackenkleider, seidene
Unterröcke und noch vieles .

Liebhaber ladet ein

I . Hischrnann sen ., Auktionator.

Deutscher Sprachverein .
Einladung .

Mittwoch , den 8 . November , abends 8 /2 Uhr ,
findet im großen Rathanssaale ein

Karlsruher Dichter -Abend
statt , verbunden mit einer kleinen Abschiedsfeier für den bisherigen
Vorsitzenden, Geh . Hofrat lln . Waag .

Frau Marie Schloß , Schriftsteller A . Geiger , Chefredakteur
A , Herzog und Hofschauspieler Baumbach haben ihre gefl . Mit¬
wirkung zugesagt .

Der Zutritt ist frei .

rigNi -Iivkss Ssivvnvns Tasss - nnä ^ bsndokt .
Mslen ! Ltillobon und Lopk.

Lxlns - Kui ' s INn Züngvne Nläckoken
dreimal vSoiieniIieii koptrsiebnon . lAninal vöottevttiott Lsiolisn -
kurs kür svtiutpüiobtiM Xindor .

Uunsigevvei ' klioke Ztdkvilung .
Asivtmsn n . LlodsUiorsn naok der Natur , daran ansoblissssnd

LMsisrsu . tkrsiss Lntverleu . LinkükruvA iu das Oobiot der
Keramik . INxsnes (Äazolißa ). Lsramisvksr Lobmuek . ? or-
rsllanmalsn .

Beginn der lvursv 15 . Oktober 1911 .
-Anträgen und Anmeldung sedriktliob an Nräulsin Klioe

^ vouirisn , Xaissr -^ lleo 5.

„Die kommenden Reichstagswahlen ".
Hierzu laden wir Mitglieder und Freunde ein .

Der Wahlausschuß.
Seisen -Lieserung .

Die Lieferung des gesamten Sei -
fenbedarfs der Stadtverwaltung für
das Jahr 1912 , bestehend in ungefähr

14 000 kg Schmierseife .
4 000 kg weißer Kernseife ,
1600 Stück Sandseife ,

soll vergeben werden .
Die Lieferungsbedingungen liegen

bei uns zur .Einsicht auf .
Angebote sind verschlossen mit der

Aufschrift „ Seifenlieferung " u . unter
Vorlage von Mustern von minde¬
stens kg spätestens bis 20. No¬
vember . vormittags 10 Uhr , bei uns
einzureichen .

Karlsruhe , den 3. November 1911.
Verwaltung des

Stadt . Krankenhauses .

Dienstag , de « 7 . Novbr - 1911 ,
nachmittags 2 Uhr , werde ich im
Pfandlokale Steinstraße 23 gegen bare
Zahlung im Vollstreckungswege öffent¬
lich versteigern :

a ) 1 Pandonium , 2 Sofas , 1 Ver¬
tiko , 1 Buffet . 2 Schränke , 1 voll¬
ständiges Bett , 2 große Perserteppiche,
1 Nähmaschine , 3 kompl. Ladenein¬
richtungen , 1 Landauerwagen , 200 Fl .
Kognak, 1000 Liter Wein , 2 Pferde ;

b ) 6 Säcke Mehl , 17 Brottücher ,
1 Wanne , 2 Wagen mit und
ohne Gewichten . 2 Schneekefsel »
1 Sieb , 6 Gläser mit Bonbon ,
1 Pult . ca . 1V « Ztr . Kohlen .

Die Versteigerung der unter
d ) anfgeführten Gegenstände
rndet bestimmt statt .

Karlsruhe , den 5 . November 1911.
Herzog , Gerichtsvollzieher .

MttvovI » , <l «-n 8 . > 0
1911 , nachmittags

2 Uhr , werde ich im Pfand¬
lokal Steinstratze 23 hier gegen
bare Zahlung im Vollstreckungs¬
wege öffentlich versteigern : I voll -'tändiaes Bett , 1 Kommode ,
1 Nachttisch mit Marmorplatte ,
1 Vorplatzmöbel , 1 Spiegel -
chrank , 2 Waschkommoden mit

Spiegel n » d Marmorplatten ,
1 Schreibtisch , 2 Vorhänge ,
1 Gaslüster » 1 Gasherd , 1 Sofa ,
1 Schreibtisch , 1 Vertiko und
1 Pianino .

Karlsruhe , den 6 . Nov . 1911 .
Gerichtsvollzieher .

Iklillsaook , «lsn 8 » Illovb »».
>9 >t , nsvkrnüttsgs 2 Ulin ,
Werde ich in Karlsruhe im Pfand¬
lokal Steinstraße 23 gegen bare
Zahlung im Bellstreckungswege
öffentlich versteigern : 1 Pianino ,1 Sekretär , 1 Weißzeugschrank ,1 Kühlschrank , 3 Chiffvnnieres ,4 Vertikos , 2 Kommoden , 2 So -
äs , 2 DiwanS , 2 Betten .2 Schreibtische , 1 Näh - und
3 viereckige Tische , 4 Stühle ,1 Ladentisch . Spiegel u . Bilder ,
Bogel mit Käfig , 1 Elektromotor ,
58 Fl . Eidotterglanz ( Bits )
» . dgl . m .

Die Versteigerung der 58 Fl .
Vito findet bestimmt statt .

Karlsruhe , 4 . Novbr . 1911 .
Usupl , Gerichtsvollzieher .

Rindfarren -
Bersteigerung .
Die Gemeinde Hochstetten ver¬

steigert am Freitag , de « 10 . Nov . .
nachmittags ffe3 Uhr , im Rathaus
einen jungen , zur Zucht nicht brauch¬
baren Rindsarre « , wozu Liebhaber
einladet :

Gemeinderat .
Herbst .

verMke
Ä stchnkrn LÄW
Ecke d . verl . Forst - u . Karl -Wilhelmstr .,
Haltest , d . Lokalbahn Karlsruhe - Spöck,
unweit d . Haltest , d . elektr. Straßenbahn
beim Friedhof , sehr gut geeignetfür Bau¬
zwecke , ca. 7000 gm , beinahe 400 lfd . m
Frontlänge . Zu erfragen im Stadtteil
Rintheim . Hauptstraße 47.

rin bester Lage der West¬
stadt , zur Erstellung von
Herrschaftshiinsern ( drei¬
stöckig und vermietbares
Dachgeschoß ) unter gün¬
stigen Bedingungen z«
verkaufe «. Näh . Bureau
Zähringerstraße 102 .

Herrenstraße 16,2 . Hof
billig zu verkaufen :

feine Salon -Garnitur , Gobelinbezug ,
Rokokoschränkchen , 2 hohe Spiegel mtt
Konsole für Hotel , Cafe u . Schneider -
geschäfte passend, 2 Betten , 1 eiserne
Bettstelle mit Mattatze, verschiedene
Diwans , Tische und Stühle , Schreib¬
tisch , Waschtisch mit Marmorplatte ,
1 feine komplette Kücheneinrichtung .
1 Kommode , 1 Truhe , Standuhr und
andere Uhren , verschiedene Spiegel u .
Bilder und sonst noch Verschiedenes.

Büffel , hochfein, 130 , elegant .
Bücherschrank N 68, schöner Schreib¬
tisch 39 , groß . Trumeau -K 29,
Chaiselongues , gut gearbeitet , -K 24,
Plüsch -Diwan , sehr schön, 35 ,
Flurgarderobe , echt eichen, -K 16,
eis . kinderbettstelle 9, komplett .
Schlaf - , Wohn - und Speisezimmer ,
sowie kompl . Küchen , Spiegel , Bil¬
der , Teppiche , Regulateure , Pelze ,
umständehalber spottbillig abzugeb .
Werner , Schloßplatz 13, Eing . Karl -
Friedrichstraße , pari , rechts .

1 kleiner , antiker Kleiderschrank ,
sowie eine Standuhr billig abzuge¬
ben : Schirmerstr . 5, Hinth . , pari .

Eine starke, fast neue Schlosser¬
werkbank niil Schublade und eine
einfache Leiter billig zu verkaufen :
Steinstraße 29, II . Seitenb . , 4 . St . r .

Stömr -S- mblNWile>
neuestes Modell , neu , umständehalb ,
billig abzugeben . Off. unt . Nr . 1371
an das Kontor des Tagblattes erb .

- Maul .
Kntile « SvknSnIc « und

Luffsts , »ssednittte und ein-
^slexto ilöbei , Lisäsrmsier -
Binriebtung in Kirseddaumiiolr ,
korssllaos Deister . HNz'ones,
Obren , viele Oemälde , vsräsn
billig abgegeben ! Lurusekou
tLgliob v . 11 b. 1 u . 5 b . 7 Ilbr .
DouglssslraLv 18 , 1 Tr . boob.

Brailtleuteil
ist Gelegenheit geboten, 2 engl .
Bettstellen mit Rosten , Matratzen u .
Polstern , 2türig . Schrank , Waschkom¬
mode mit Marmor , 2 Nachttische mit
Marmor , Vertiko, Diwan , Tisch,
4 Stühle , alles poliert , 1 bessere
Kücheneinrichttmg, 1 Buffet , Kredenz
mit Messingne: glasung , 2 Stühle ,
1 Tisch für den billigen Preis von
495 Mark zu kaufen : Eisenbahnstt .33 .

sllsi ' dilligsl .

V/ükelmstrske 34, 1 7k.
Mostobst

verkauft und kann daselbst auch ge¬
kellert werden : Gerwigstraße 32.

Zu verkauf , gebrauchte Roßhaar -
Walrahe , 20 -K, fast neuer Diwan ,
28 pol . Schrank , 15 -K , Bett
kompl . Spiegel , Bilder , Küchen¬
schrank billig : Uhlandstraße 12, pari .

Ein gebr . Sofa , neu überzogen ,
2 Sessel , mit oerstellb . Lehne , werden
bill . abgegeb . : Scheffelstr . 50, 1 . St .

Vismarckslratze 16, 2 . Stock, ist ein
größerer Kohlenherd

zu verkaufen .
Eine gut erhaltene

Nähmaschine (Gritzner )
ist billig zu verkaufen : Wevderstr . 66,
Seitenbau , im 2 . Stock , links .

Pianino ,
vorzügliches Instrument , äußerst bil¬
lig abzugeben . Heinr . Wüller , Wil -
helmstvaße 4a .

Eine sehr gut erhallen « Bade¬
wanne . mit Einrichtung zum Ein -
u . Ausfüllen , nebst einem gut erhall .
Herd sind billig zu verkaufen . Näh .
Schillerstrahe 3, 3. Stock.

Großer Tisch mit Schublade , Blatt
200X125 am , 1 groß . Blumentisch ,
Zimmertisch , Ziertischchen , Kästchen
für 3fl. Gasherd , Geschirrbrett , Kü¬
chenstühle und Verschiedenes billig zu
verkaufen . Näh . Forkstt . 28, pari .

Schrank , 2tür ., 24 eintüriger
14 Küchenschrank 16 -tt , Flur¬
toilette , Waschkommode , Vertiko , bil¬
lig zu verkaufen : Adlerstr . 39 , Hof.

Billige Tapeten , schöne Muster , m.
Bordüren , Gelegenheit für Bauher¬
ren , Zimmer -, Gang -, Treppenhaus¬
tapeten . Täglich 9— 12 und 2—7
Uhr Friedrichsplatz 9, Laden links.

Ein Herren -Loden -Ucberzieher ,
fast NM , sowie 2 Jackenkleider für
mittlere Figur , billig zu verkaufen :
Parkstratze 23 im 3 . Stock . Dienstag
und Mittwoch bis 5 Uhr .

WlainM , Asbreniltt
und Lampenteile , große Auswahl :
billigste Preise : Adlerstr . 44 .

Größtes LiMUW« Il. fi'. KI-x. IXIiilli-k.
Amalienstr . 7.

Bestes Fabrikat .
Repar . - Werkstätte .

Badeeimichlimg
mit Kohlenofen , billig zu verkaufen :
Kriegstraße 53 , parterre .

Ein gut erhaltener , dreiarmiger

Gaslüster
ist billig zu verkaufen .

Belfortstraße 9, 3 . Stock.

Theaterplatz ,
2 . Rang , Seite » 2 . Reihe , Abt . 6 ,
ungerade , ist für dos kommende
Quartal abzugeben . Zu erfragen
Bahnhofstraße 26, 2 . Stock.

ff« Theaterplatz
2. Rang , Mitte , 1 . Abteil ., 0 . , unge¬
rade , sof . abzugeb . Kriegstr . 137, II.

Junge Hunde !
Bier deutsche Boxer (Rüde ) sind

zu verkaufen . Näheres Gasth . zum
„Lamm "

, Mühlburg .

Dattel ,
hr alt , rassenrein und aufs aller¬

gezogen , umständehalber sofort
-erkaufen Knab , Lachnerstr . 7 ,

Illlh PklN ^ mEn
Stadtlagen .

An - uns Verkauf durch August
S .hmitt , Liegenschaftsagentur , Hirsch -
straße 43 , Telephon 2117 ._

Ein gut erhaltener Diplomaken¬
schreibtisch wird zu kaufen gesucht .
Offerten unter Nr . 148S an das Kon¬
tor des Dagblattes erbeten .

2 guterhaltene Schränke zu kaufen
gesucht . Offerten unter Nr . 1475 an
das Kontor des Tagblattes erbeten .

Kaufe
einzelne Möbel aller Art , suche
Kleiderschrank, Tisch und Stühle :
Herrensttaße 16 , II . Hof ._

Altertümliche GegenMe
jeder Art , sowie alles Gold und
Silber werden zu den höchsten Prei¬
sen angekaufi : Douglasstraße 18,
2 . Stock links ._

Zu kaufen gesucht
Herren - und Damenkleider , Schuhe ,
Wöbet , Bellen und Wäsche aller Art :
zahle sehr gut und komme ins Haus .
Frau S . Gukmann , Zähringerstr . 23.
Bitte um Nachricht .

kn- ulill Vekllsiik-KervIM

l> Veintraud
KKIN. SNU » c

52 Kronsntztrakv 52
ompüsblt sieb ssbr gsskrtsn
Dorrsebaktell rum Nnbauk gs -
ttog . Derrsv - und Dsmenklei -
duug , Ilmkorwsa aller Nrt ,
8ebubs , blvbsl , Betten ste .

goniigt .

Kaufe
fortwährend gebrauchte Möbel , sowie
ganze Haushaltungen . Hohe Preise .
Franz Fischer, Eisenbahnstraße 33.

All - il. Verkauf
von Altertümern , Möbeln aller Art ,
sowie ganze Haushaltungen .

Neukam , Herrenstraße 16,
_

2 . Hof ._

Hasen-, M - und
Aegeittelle

werden stets zu höchsten Tagespreisen
gekauft: Schwanenstraße 11.

lckksuks
fortwährend getragene Herren »
und Franenkleider , Stiefel,Uhren ,
Gold , Platina , Silber und
Brillanten , Militär -Uniformen ,
gebrauchte Betten , ganze HanS -
haltnnge », sowie einzelne Möbel¬
stücke und zahle hierfür , weil das
größte Geschäft , mehr wie jede
Konkurrenz .

Gefl . Offerten erbittet
An - « . Verkaufs - Geschäft

Marligtsleittlr . 22 .
_ Telephon 2015 ._

Ganze oder Teile alter künstlicher

Wh k„ ft
Frau Köllisch nur Mittwoch , 8 . No¬
vember in Karlsruhe , Hotel „Goldener
Karpfen " bisbUhrnachm ., Zimmer Nr .6
1 . Etage , Ludwigsplatz.

Mrrfikfrerrndin .
Junges Fräulein mit guter musi¬

kalischer Ausbildung sucht gleichge¬
sinnte junge Dame zu gemeinsamen
( vierhändigen ) Klavierübungen auf
einige Nachmittagsstunden d . Woche .
Offerten unter Nr . 1486 an das Kon¬
tor des Tagblattes erbeten .
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Leben .
Romsn von George Drllavoß .

(13) - (Nachdruck drrbotrn .)
Von der Straße herauf kam ein Heulen und Toben , eine bis zur

Wut erregte Menge staute sich in der Gaste und schrie nach Rache für den
ermordeten Deutschen . Während der Bezirksrichter mit Georg ein Pro¬
tokoll aufnahm , lauschte er mit besorgtem Gesicht auf den immer mehr
anschwellenden Sturm . Wenn cs nicht gelang , die Leute zu beschwichtigen,
so konnte ein in den Tumult hineingcschrienes Wort der Wut der Menge
eine bestimmte Richtung geben . — Dem energischen Einschreiten des
Bürgermeisters gelang es, Ausschreitungen zu verhindern, trotzdem mußte
man die Leiche durch das Hintere Tor und so heimlich als möglich nach
der Totenkammcr schaffen, um durch ihren Anblick die kaum gestillten
Wogen der Volkswut nicht aufs neue aufschäumen zu machen .

Berittene Gendarmen begleiteten Georg zu der Unglücksstelle , um
nach Spuren zu forschen . Ein wohl vergebliches Bemühen, denn der
Gewitterregen hatte verwischt und ausgelöscht, was vielleicht vorhanden
gewesen war , selbst das Blut hatte er weggeschwcmmt und die Erde hatte
es gleichgültig eingesogen .

Das blasse Gesicht des Bezirksrichters war auf einmal undurch¬
dringlich und steif geworden, als Georg in erbitterten Worten seine Ansicht
über die Mörder äußerte und an das Intermezzo beim Clermontschen
Gartenfest erinnerte, — es sei sehr schwer, hier einen bestimmten Verdacht
zu äußern, ob Georg die Männer denn erkannt habe ? Schließlich wäre
ein Morgenspaziergang im Walde etwas ganz Harmloses — er selbst
wäre doch auch dort gewesen ? Und aus fünfzehnhundert Menschen die
Schuldigen herauszufinden, in einer Nacht, wo alles ausgeschwärmt
war —

Georg sagte sich zähneknirschend ungefähr dasselbe . Er konnte
heute die Männer nicht mehr bezeichnen — er hatte sie ja nur flüchtig ,

2

und ohne ihnen besondere Aufmerksamkeit zu schenken , gesehen — und
wenn auch ? Ein Waldspaziergang ! Und die anderen, die Werkzeuge ?
Wenn sich da einer nicht in der Trunkenheit oder aus Prahlerei verriet —

Wer mochte Doktor Winkler verständigt haben ? Und wer hatte die
Hiobspost in die weiße Villa inmitten ihres Gartenfriedens getragen? Er
selbst hatte schroff eine solche Mission abgelehnt — mochten sich andere
dafür finden Es schüttelte ihn, wenn er an den im Glück seines Sohnes
verloren gegangenen Mann dachte oder wenn die großen Kinderaugen
Franzis vor ihm austauchten.

8 . Kapitel .
Der Regen hielt an und seine trüben Schleier umhüllten auch das

Gefolge Euch Winklers zu seiner letzten Ruhestätte. Blumen und
Tränen in Fülle , aber außer den lateinischen Formeln und Gebeten der
Kirche kein Wort des Nachrufs - die Behörden fürchteten den
Funken, der daraus in den noch immer aufgehäuften Zunder fliegen konnte .

Der Friedhof vermochte die Menschen kaum zu fassen, langsam
schoben sich die R . ihen vorüber, um ihre Schaufel Erde in das Grab zu
werfen. Georg sah die bekannten und unbekannten Gesichter vorüberziehen.
Von Doktor Winller wußte er, daß er beim Empfang der Schreckens¬
botschaft zusammengebrochen war, es wurde niemand bei dem Schwer¬
kranken vorgelasten.

Aber auch von den Clermonts war niemand erschienen , und auf
seine Frage konnte ihm niemand Auskunft geben . Deputationen der Be¬
amten und Arbeiter hatten sich wohl eingefunden, mit großen Kränzen
beladen, feierliche Teilnahme auf den Gesichtern , Georg ballte die Faust
beim Anblick dieser Komödie .

Der schlanke, blonde Mann drüben war der Untersuchungsrichter,
der gestern von Wien gekommen war, wohl auf Clermonts Betteiben.
Er hatte auf Georg einen energischen, klugen Eindruck gemacht — würde
er das grausige Rätsel lösen können ? Und wenn auch — Erich lag tief
unten in der nassen Erde , weit weg von Liebe und Haß.

Es waren trübe Tage für Neuhaus , die nun kamen .
Georg war selten zu Hause, und dann in so erregter und Verbittetter

Stimmung, daß er sich am liebsten in sein Zimmer einschloß . Annemarie

und er hatten noch kein Wort miteinander gesprochen , das mehr als obtt4
flächlichste Phrase war . Das junge Mädchen litt schwer unter dieser
Zurückhaltung. Ihr Verhältnis zur Schwester war dasselbe gebliebeq
und auch Schrecken und Trauer hatte sie einander nicht wieder genähert.,
Das schlechte Wetter bannte sie ins Haus, aber während Frida sich i»
gewohnter Weise zu beschäftigen suchte, verblieb Annemarie untätig auf
ihrem Zimmer, in Träumereien und Erinnerungen versunken .

An einem Vormittage versiegte das gleichförmige Rieseln und
Plätschern des Regens nach und nach . Die ganze Wolkendecke bekam eines
Riß, und schnell, als zögen Riesenhände an beiden Seiten, barst sie is
der Mitte auseinander , so daß der blaue Himmel hcrunterlachte. Balls
funkelte das Sonnenlicht in den großen Lachen des Hofes, und die vo»
leichten Wind geschüttelten Bäume stäubten glitzernde Tropfen in dk
plötzlich erwärmte Luft .

Die Sonne lockte Annemarie aus dem Hause. Sie sehnte sich nach
Lust und Bewegung, der Gatten war ihr zu eng und nicht einsam genug.
Im Wald war es noch sehr naß , jeder ihrer Fußtritte versank tief n»
feuchten Moos, aber die Lust war frisch und würzig . Annemarie wandeck
aufs Geradewohl in den Wald hinein, ohne viel auf den Weg zu achtes
Ihre Augen achteten nicht viel auf die Schönheiten des Waldes , und M
Gedanken waren zu beschäftigt , um zu lauschen , was er erzählen konnte.

Sie ging und ging, in fieberhafter Unruhe, bis sie plötzlich müde
wurde. Ein großer, gefällter Baumstamm inmitten einer Lichtung bot
einen erträglich trockenen Sitz — Annemarie ließ sich schwer auf M
niederfallen und stützte die Stirn in die Hände. Ihr Kopf brannte uub
ihr Herz tat weh - .

Eine freundliche Stimme schreckte sie ans ihrem Sinnen auf . Nebck
ihr auf dem Stamme saß ein junges W . ib in der bunten, schmuck»
Tracht der Gegend Das weiße Kopftuch hatte sie zurückgeschoben uiü
zeigte ein hübsches sonnengebräuntes Gesicht in einem Kranz dichter , dunklet
Zöpfe- .

Ihre braunen , lachenden Augen begegneten dem erstaunten Alibi»
Annemaries freundlich und doch zugleich mit einer gewissen Neugierde-
Sie hatte Annemarie »guten Tag " geboten , nun wiederholte sie d»
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Gruß, indem sie ihren großen, mit Schwämmen gefüllten Korb auf die
Knie hob und den Inhalt zu mustern begann.

» Guten Tag, « sagte nun auch Annemarie, der die hübsche Person ,
an der alles so sauber und schmuck war, gefiel. „Was machen Sie mit
den Schwämmen ?"

» Die sind zum Trocknen für den Winter, « sagte die Bäuerin in
ihrem gebrochenen Deutsch . » Nach Regen sind sie am besten zu suchen,
der ganze Wald ist voll . Milosch panna auch Schwämme suchen ?«

Annemarie schüttelte den Kopf.
» Ich glaube , ich kann nicht einmal die echten von den giftigen unter¬

scheiden. Ich bin eben ein Stadtkind . «
Die braunen Hände wühlten eine Weile in dem Korb, dann stellte

die Bäuerin mit einem plötzlichen Entschluß den Korb weg und bog sich
zu Annemarie hinüber .

» Gnädiges Fräulein ist von Neuhous ? "
»Ja — meine Schwester und ich sind für den Sommer dort —«
»Oh — kenn '

ich die Fräulein vom Sehm . Kenn' ich Neuhaus
sehr gut, haben Fräulein nie gehört von mir, von der Bozena ?«

„ Es kommt mir vor , als hätte ich den Namen schon gehört,« sagte
Annemarie nachsinnend, » aber ich weiß wirklich nicht —"

Es war, wie wenn ein Schatten über das frische Gesicht der
anderen gehuscht wäre , aber sie lächelte gleich wieder.

» Macht nichts. Wie geht es milosch pan Hellmann ?«
» Er ist sehr traurig über den Tod seines Freunoes ! « sagte Anne¬

marie mit zuckenden Lipp n . Die Bäuerin nickte teilnehmend.
» Schad ' um den lieben, jungen Mann — so sterben müssen ! «
Annemarie fuhr sich mit der Hand über die Augen. Die andere

rückte eifrig näher und klopfte ihr beschwichtigend auf die Schulter .
» Schad ' um junges Blut ! « sagre sie . » Aber gnädiges Fräulein

müssen nicht so traurig sein , müssen trösten milosch pan Hellmann ! Bin
ihm gestern begegnet, schaut so finster und traurig aus, daß Bozena Herz
zerspringen möchte ! «

Der warme Ton in ihrer Stimme überraschte Annemarie . Wie
kam die Frau zu dem Anteil an Georg — und wieder schwebte ihr etwas

in Verbindung mit dem Namen Bozena vor — etwas Dunkles, flüchtig
Ucberhörtes —

Die Bozena sah, wie das schöne Gesicht sich verdüsterte. Sie rückte
noch näher zu Annemarie.

» Die Bozena hat den pan Hellmann einmal sehr gern gehabt —
sehr ! " sagte sie gedämpft. „Aber heute habe ich braven, guten Mann —
darf nicht mehr denken an pan Hellmann, weil ich ein ehrliches Weib bin.
Aber alles Gute wünsch ich ihm — immer — mein Leben lang . Und
gnädiges Fräulein müssen ihn trösten, gut zu ihm sein — «

»Er hat ja seine Frau ! « sagte Annemarie tonlos .
Die Bäuerin warf den Kops zurück. Ihre ebenmäßige, volle Ge¬

stalt reckte sich in erinnerndem Stolze .
„ Ist das eine Frau für einen Mann wie pan Hellmann ?" sagte

sie. »Gut für Wirtschaft, gut fürs Haus — aber nichts fürs Herz !«
Sie lächelte versonnen in den Wald hinaus . Dann zog sie raschdas Kopftuch in die Stime , nahm den Korb auf und streckte Annemarie

die Hand hin.
»Ich muß weiter,« sagte sie, » mein Buberl wird schon ungeduldig

sein . Wenn gnädiges Fräulein einmal kommen nach Drahobisch — dann
die Bozena Malik besuchen ! «

Sie nickte Annemarie noch einmal zu, dann entfernte sie sich mit
gleichmäßigen federnden Schritten , ihre steifgestärkten Röcke schwenkten sich
im Rhythmus des Ganges .

Annemarie schaute ihr nach, bis das weiße Kopftuch im Waldes¬
dunkel untergetaucht war, dann stützte sie wieder das Kinn in die Hand
und sann nach . Nicht über die Bozena und ihre Anhänglichkeit an den
einstigen Herrn — über den Herrn selbst, der sie in seine Arme gerissen
hatte und als dessen eigen sie sich fühlte —

Ein Glutstrom schoß ihr ins Gesicht , und sie sprang verwirrt auf.Sie hatte das Nahen seiner Schritte überhört, und ihn erst bemerkt, als
er vor ihr stand.

(Fortsetzung folgt .)
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mit praktisoksn kinrioktungsn
— in allen neuen l.el>erar1en ---

kjttMtr .5 nLckstXLisErLk .

^ olilen - DIatten .
oKsrivrt - LensationsUe Lrünäung. ------- -

Dtvass kreiirlgunAS -Ver 'kstn -on kür SHtrerrsogl .
Isur eeiit mit äem Flamen : PIsqu « Koklsr .

Wlilersclililnmrsll
t.eilesseliukvsren

in allen Krossen unrl l-ellersorten
kkiokv /^U8^ ak ! .

Kolilie Fabrikate . Elegante Passformen.

kinLels 8 smmet8SN8stiefe >.

iebmIiMkillMkelii
ZekukIsZer »errenslrssse 14.

OesodLktsprinrip :
n^ ustäbrunss u» i« neu ,
ksbanälnnss sder vk >oi »?i»vi " .

Ink . widert I^ u,
üsrleruke , 8okerr »ki»u » ee 10—I0u ,

Unnskm «stellen : SoberrstiÄsss 10 nnä 10 s..
IValäkonistrasss 53 (Leks Onrlaebswtr .),
Ssubertstrssso 2 (koke Osivvissstr.),

in IXülildurg Rboinstrasss 37,
in Krötringea Lelterstrssss 33 ,

ampüeblt sied rnm liilnseken , kleielien nnä bügeln sämti .
uViten VlLscbs . .Spezialität : üei »»»en » türlr «»sseke nnä Nus -

steuens »sselie in keinster Ausküin -ung .
prompte laistsinoss . Selionenästv ksbanälnnss. Lillisse kreise. Ver¬
russen 8is bitte kreislists. ^ .bbolen nnä 2u8tsilen äor Vüselis icostenlos.

VnOrüsse per kostkarte erbeten , körte rvirä verssiitst .

1 . XoNsese ,
empiieiilt

SreNsr , Kabinen, betten st «.
Ilksnienslnssse vv im Ssgvi ^ vnlr .

4

Xinrlsi ' eklicinsl ^l-Dderkbesn

von usuom äirskten Leruss aus Oliristisnis , bsrvorrnsssnä milä
im Ossokmaok , in klasobsn ä *j,, t 'r . kiter Inbult lmeinv
oäsr sisssns klusoben vreräsn anvk nuodgekülit !)

kür Kinder , dis Ksbertkran niobt sserno nsbinsn , smpkebls iok
«kvklsvkmsvirsnils l-eksi ' tki ' sn -LmuIsion

Osi *I krokli . »ollieferant.

I
ewig haltbar , für den feinsten Salon als Berlobungs -, Hochzeits -, Ge¬
burtstags- und Weihnachts -Geschenke passend , spottbillig gegen bar
abzugeben. »

Durlach , Hauptstraße 84 , 2 . Stock rechts.

tkgeotSlumn
öMDfMkküc »il « inkl « l

vurri >ieirs « ki94
sa umLküsruüssk sa

8Ül)k^ vk)
6 K088 L8

S «/« «4LLVV vmr r «LM 0I.ILIMM 6.
rrmdiLie kre ^ kkrenren

lK

X ki»W «Idleii X
Venlsngen 5 ie Kitt « k>^ sislis 1s !

8>lillillkitfi'klk8 ilolileii - liliiilllr
Ißugo LinsmeisRei '

nur Ksrlstrssse 45
l ^elepkon 284 ^ »

8ckokolacle .
Oie von salir ru sakr immer §rö6eren ^b8Ltr sinkende
Lcbokolaäe cter Lompaxnie krantzaise, LtrsKburZ,
bringe ick auck in cliesem ^akre okne preisaus8cklL§
in kriscker 5enclun§ rum Verkauf. k8 ist wiederum
AÜnstiZe OeleZenkeit geboten, eine §ute Lckokolaäe
billig ein^ukLuken , eia cüe VerpackunZ unci Ausstattung
wegkällt uncl sick rum kssen, Kocken uncl kacken
desonclers für clie kerannaken6e VVeiknscktsbäckerei
verwenden läkt uncl okne Lckaclen als Wintervorrat

eingelegt weräen kann.
Preis per pkund iVik . 1 .25, bei 5 pkunit iVik. 1.20,

klöcke a 6 pkunä ktk. 7.—.

IM linier lincliMer
lelepkon 1170 6rokk . ttokliekerant ^kaäemiestr . 12
ltokliekerant I . IW. 6er Königin von 8ckwe6en .

LaWk' t

Orrrt liioklol L Oo .
Nülsnstnssss 4 , ^ silsn » kelepkon ltr . 2979-

Hauplbahnhof — Karlsruhe .
Dem tit. Publikum die ergebene Mitteilung , daß

mit dem heutigen Tage neben den bisher geführten
Bieren das Exportbier aus der Staatsbrauerei
Rothaus zum glasweise « Ausschank kommt .

Karl Stelzer ,
Sahnhofwirt und Hoflieferant.

MStrenmellttlmkt
llllMriikie . k. V.

Llorss. Llittv . , adsuäs 8 kbr ,
UlWtMNlllllllllllllg

im 8cbntMnbs.ns.
Oei » Vei -« al1 »,ngs «»s1 -
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